
Amt Temnitz

- Gemeinde Dabergotz -

 

Ergebnisprotokoll zu der

3. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Dabergotz im Jahr 2017

am 20. Juli 2017 im Gasthaus „Paries" in Dabergotz, Hauptstraße 59, 

Beginn:  19.00 Uhr Ende:  20.30 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreter

• Manuela Sterna
• Sally Dauksch
• Beate Krebs

• Lothar Richter
• Siegfried Müller
• Erich Kuhne

2. Mitarbeiter/innen des Amtes Temnitz

• Susanne Dorn • Protokollführer/in: Simone Clajus

3. Gäste

• keine

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (11.05.2017)

4. Bericht der Amtsdirektorin

5. Einwohnerfragestunde

6. 08/2017 Beteiligung der Gemeinde Dabergotz zum 2. Entwurf des Regionalplanes Prignitz-Oberhavel,
Sachlicher Teilplan „Freiraum und Windenergie“ vom 26.04.2017

7. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

8. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

II. Nicht öffentlicher Teil

9. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

10. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (11.05.2017)

11. Bericht der Amtsdirektorin

12. 09/2017 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Dabergotz, Flurstück 27/1 der Flur 1

13. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

14. Schließung der Sitzung
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Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Frau Sterna begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter und Mitarbeiter des Amtes. Sie stellt fest, dass
die Gemeindevertretung mit 6 stimmberechtigten Gemeindevertretern beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

6 6 0 0 0

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (11.05.2017)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am
11.05.2017.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

6 6 0 0 0

4. Bericht der Amtsdirektorin

Frau Dorn informiert:
• Die letzten Schlüssel  für  die  Stöffiner  Schranke in Dabergotz seien an den Landwirt  und andere

Anlieger verteilt worden und ab Montag werde diese verschlossen. 
• Auf der vorgelegten Flurstückskarte von Dabergotz, Ausschnitt rund um die Kirche, zeigt Frau Dorn

das Flurstück, welches der Gemeinde Dabergotz gehört. Es seien Gespräche zwecks Nutzung der
Kirche  auch  in  Dabergotz  für  weltliche  Trauerfeiern  geführt  worden.  Es  gebe  einen
Grundsatzbeschluss der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde Temnitz zur Nutzung des Gebäudes
und  es  werde  vorgeschlagen,  dass  die  Gemeindevertretung  dazu  mit  der  Ortskirchengemeinde
Kontakt aufnehmen solle.  

• Für  den  klappernden  Gully  auf  der  B  167  in  Dabergotz  sei  der  Landesbetrieb  Straßenwesen
zuständig, der die Baumaßnahme „Ortsdurchfahrt B167“ ausgeführt habe. Dieser sei informiert und
die Nacharbeiten seien ausgeführt worden. Der Landesbetrieb habe trotz widersprüchliche Aussagen
erklärt, dass der Fall abgeschlossen worden sei. 

• Das  von  Herr  Kuhne  übergebene  Konzept  „Entwicklungsstrategie  für  den
Schienenpersonennahverkehr in Berlin und Brandenburg“ habe Frau Dorn gelesen. 

• Die Nacharbeiten der Entwässerung an der Sportlerklause Dabergotz seien ausgeführt worden.
• Die Heckenersatzpflanzung am Parkplatz in Dabergotz sei ausgeführt worden und die angefallenen

Kosten werde der Verursacher zahlen.
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• Zur  beanstandeten  Bepflanzung  an  der  Zufahrt  zum  Mühlenweg  an  der  B  167,  Ortseinfahrt
Dabergotz sei der Landesbetrieb Straßenwesen der Meinung, dass bei langsamen Heranfahren mit
dem PKW die Sicht nicht eingeschränkt sei. Frau Dauksch sei da anderer Meinung, da die Sträuche
sehr hoch seien.

• Nach einer Beschwerde über die Ruhestörung bei einer Veranstaltung auf der Festwiese in Dabergotz
sei mit den Sportlern gesprochen worden, dass ab 22.00 Uhr Ruhe eingehalten werden müsse.

• Durch  die  Kamerabefahrung  des  Regenwasserkanals  in  der  Bahnhofstraße  in  Dabergotz  sei
festgestellt worden, dass der Kanal marode sei.  Herr Richter habe mitgeteilt, dass das Regenwasser
bis  zur  Störstelle  ablaufe  und  versickere  und  für  die  Reparatur  nicht  die  komplette  Straße
aufgenommen werden müsse. Der Plan sei, dass man versuchen solle, mit einer Suchschachtung die
defekte Leitung zu orten und dann Stück für Stück den Regenwasserkanal zu erneuern. 

• Die Planung für den Erweiterungsbau an der Feuerwehr Dabergotz sei sehr konkret, aber noch nicht
abgeschlossen. Aufgrund der positiven Stellungnahme des Kreisbrandmeisters habe das Vorhaben
gute  Aussichten  auf  eine  Zuwendung  aus  Fördermitteln.  Es  müsse  geklärt  werden,  ob  eine
Grenzbebauung  oder  ein  Landankauf  zum  Tragen  komme.  Mit  dem  Eigentümer  des
Nachbargrundstückes seien Gespräche zum Landankauf aufgenommen worden. Frau Dorn fragt, ob
sich die Gemeinde Dabergotz am Grundstückskauf beteiligen würde. 

Es wird beschlossen: 
Die  Gemeindevertretung  Dabergotz  beschließt,  sich  an  dem  Grundstücksankauf  für  den
Erweiterungsbau der FFW Dabergotz mit  ca. 5.000 € inkl. Vermessung und Grundbucheintrag zu
beteiligen. 
Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

6 6 0 0 0
    Herr Kuhne hat Fragen zur Gegenfinanzierung. Frau Dames könne zur nächsten Sitzung dazu
    informieren, antwortet Frau Dorn

• Die Grünflächenpflege auf der Festwiese in Dabergotz sei noch nicht ausgeschrieben und beauftragt
worden. Bis dahin übernehme der Bauhof die Pflegearbeiten.

5. Einwohnerfragestunde

Keine Einwohner anwesend.

6. 08/2017 Beteiligung der Gemeinde Dabergotz zum 2. Entwurf des Regionalplanes Prignitz-Oberhavel,
Sachlicher Teilplan „Freiraum und Windenergie“ vom 26.04.2017

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dabergotz beschließt, mit den o. g. und folgenden weiteren
Argumenten gegen die Festlegung des neuen Eignungsgebietes für  die Windenergienutzung Nr.  50
Bechlin-Walsleben im Rahmen des Beteiligungsverfahrens zum 2. Entwurf des Regionalplans Prignitz-
Oberhavel, sachlicher Teilplan „Freiraum und Windenergie“ zu stimmen:

• gesundheitliche Auswirkungen auf den Menschen.

Die  Amtsverwaltung  wird  beauftragt,  die  Stellungnahme  zum  2.  Entwurf  des  Regionalplans
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Prignitz-Oberhavel,  sachlicher  Teilplan  „Freiraum  und  Windenergie“  im  Rahmen  des
Beteiligungsverfahrens zusammenfassend für alle amtsangehörigen Gemeinden, hier für die Gemeinde
Dabergotz, mit den genannten Argumenten sinngemäß zu formulieren.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

6 6 0 0 0

7. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Herr  Kuhne  fragt  nach  dem  Bearbeitungsstand  des  Flächennutzungsplans  Dabergotz.  Frau  Dorn
antwortet, dass am 21.07.2017 ein Termin mit dem Planer Herrn Lewin vereinbart sei und zur nächsten
Gemeindevertretersitzung über den Zwischenstand informiert werde. 

Die  Gemeindevertreter  möchten  künftig  über  sämtliche  Baugenehmigungsverfahren  in  Dabergotz
informiert werden. 

Herr Kuhne teilt mit, dass auf dem Mittelstreifen in der Ortsdurchfahrt der B 167 Dabergotz vor dem
ehemaligen  Bildungszentrum  Dabergotz  geparkt  werde.  Knöllchen  werden  zur  Tageszeit  verteilt,
antwortet Frau Dorn. 

Weiterhin fragt Herr Kuhne, ob es möglich sei, dass die Bürger die Unterschriften zum Volksbegehren
der  Kreisgebietsreform  auch  in  den  Wahllokalen  zur  Bundestagswahl  leisten  können.  Frau  Dorn
antwortet,  dass  die  Unterschriften  im  Einwohnermeldeamt  im  Amt  Temnitz  oder  nach  vorheriger
telefonischer Anmeldung beim Bürgermeister oder in Form von Briefwahl geleistet werden können. Im
Amtsblatt werde darüber informiert. Da der Zeitraum der gleiche wie die Bundestagswahl sei, werde sie
prüfen, ob es möglich sei, in einem Nebenraum vom Wahllokal die Unterschriften zu leisten.  

Herr Müller fragt nach der Sportlerklause Dabergotz, die Teil des überarbeiteten Flächennutzungsplans 
Dabergotz sei. Die Entwürfe werden vom Planer Herrn Lewin erstellt und dann der Gemeindevertretung
vorgelegt. Für das Projekt „Errichtung eines Dorf-/Freizeitzentrums“ könne es 75 % Fördermittel geben,
antwortet Frau Dorn. 

Frau Dauksch fragt nach der Grünstreifenpflege in Dabergotz entlang der B 167 und ob ein Aushang
über  die  Grünflächenpflege  in  den Bekanntmachungskästen ausgehängt  werden könne.  Frau  Dorn
antwortet,  dass  zwischen  der  Straße  und  Radweg  der  Landesbetrieb  Straßenwesen  mähe  und
zwischen Haus und Gehweg der Eigentümer verpflichte sei.  

Weiterhin möchte Frau Dauksch über den Bearbeitungsstand zur Kegelbahn informiert werden. 

8. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 20.00 Uhr.
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II. Nicht öffentlicher Teil

9. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 20.01 Uhr.

10. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (11.05.2017)

Es gibt eine Einwendung gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung am
11.05.2017. Laut Herrn Kuhne werde der Satz unter TOP 10 geändert.

11. Bericht der Amtsdirektorin

Frau Dorn macht Ausführungen.

12. 09/2017 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Dabergotz, Flurstück 27/1 der Flur 1

Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Dabergotz  stimmt  der  Eintragung  einer  beschränkt
persönlichen  Dienstbarkeit  (Recht  zur  Errichtung  und  zum  Betrieb  einer  Transformatorenstation)
zugunsten der E.ON edis AG in der Gemarkung Dabergotz auf dem Flurstück 27/1 der Flur 1 zu.

13. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

14. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 20:30 Uhr.

  
Dabergotz, Walsleben,

28.08.2017 22.08.2017

Manuela Sterna,
Stellv. Vorsitzende der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Dabergotz

Simone Clajus
Protokollführer/in
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